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Gerda Ellek verlässt
den Kindergarten

Nach langjähriger und sehr
wertvoller Arbeit hat sich unsere
Kindergarten- und Krabbelstu-
benleiterin, Gerda Ellek, dazu
entschlossen, neue Wege zu
gehen. 
Bericht auf Seite 5

Vier Feuerwehren im
Einsatz für Sierning

Beeindruckend ist die Leistungs-
bilanz, welche im Rahmen der
Jahreshauptversammlungen der
vier Feuerwehren von Sierning
präsentiert wurde.

Bericht auf Seite 6

Projekt „Guat älter 
werden in Sierning”

Ende November 2023 fand die
Projektwerkstatt für interessierte
BürgerInnen zum EU-geförder-
ten Caring-and-Sharing Com-
munity Projekt „Guat älter wer-
den in Sierning“ statt. 
Bericht auf Seite 9

Der traditionelle Rudenkirtag am Faschingdienstag war heuer wieder ein besonderes Highlight. Wäh-
rend viele Gäste den Gstanzln beim Rudentanz im Landhotel Forsthof und im Rudensaal lauschten,
zog es die anderen Besucher zu den vielen Kirtagsstandln mit Ausstellern, welche zumeist schon seit
Generationen beim Rudenkirtag dabei sind. Foto: Marktgemeinde Sierning
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WISSENSWERtES auS dER BauaBtEIluNG

BEWIllIGuNGS- uNd aNzEIGEfREIE
BauvoRhaBEN

2,0 m (Gesamthöhe) über dem
künftigen Gelände;

• Lärm- und Schallschutzwände
mit einer Höhe von weniger als
3,0 m über dem jeweils tiefer ge-
legenen Gelände (Achtung: ggf.
Bewilligung des Straßenerhalters
erforderlich);

• Folientunnels zum Anbau von
Pflanzen;

• in der Regel nicht zu Wohnzwe-
cken dienende ebenerdige, ein-
geschoßige und freistehende Ge-
bäude bzw. Schutzdächer (z.B.
Gartenhütten, Carports, etc.), je-
weils mit einer bebauten Fläche
bis zu 15 m² wenn sie im Bau-
land liegen;

• Ladestationen für Elektrofahr-
zeuge;

• bauliche Anlagen zum Grillen,
Backen, Dörren oder Selchen,
wenn sie ausschließlich privaten
Zwecken dienen und es sich nicht
um Gebäude oder Schutzdächer
handelt;

Haben Sie Fragen zu einem zu-
künftig geplanten Bauvorhaben, ob
dieses bewilligungs- oder anzeige-
pflichtig, oder bewilligungs- oder
anzeigefrei ist, stehen Ihnen die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Bauabteilung für nähere Aus-
künfte zu den Öffnungszeiten des
Gemeindeamtes, oder für schriftli-
che Anfragen per E-Mail unter ge-
meinde@sierning.at zur Verfügung.

Als Fortsetzung zur letzten
Ausgabe der Sierninger Ge-

meindenachrichten wollen wir
Ihnen in dieser Ausgabe die bewil-
ligungs- und anzeigefreien Bau-
vorhaben näherbringen: 
• der Einbau von Sanitärräumen in

bestehenden Gebäuden;
• Umbauten im Bestand ohne

Auswirkungen auf den Verwen-
dungszweck (z.B. die Küche wird
zum Wohnzimmer, das WC wird
vom Bad getrennt …), den Brand-
schutz, die tragenden Bauteile,
die gesundheitlichen oder hygie-
nischen Verhältnisse oder das
Aussehen des Gebäudes;

• Baustelleneinrichtungen für die
Dauer der Bauausführung;

• Stützmauern und freistehende
Mauern bis zu einer Höhe von

1,5m über dem jeweils tiefer ge-
legenen Gelände; Einfriedungen;
Wild- und Weidezäune (Ach-
tung: ggf. Bewilligung des Stra-
ßenerhalters erforderlich);

• Pergolen;
• Spielhäuschen von privaten Kin-

derspielanlagen;
• Schwimm- oder Löschteiche,

sowie Schwimm- und sonstige
Wasserbecken mit einer Tiefe bis
zu 1,5 m und mit einer Wasser-
fläche bis zu 50 m²;

• PV- und thermische Solaranla-
gen, die weniger als 1,5 m die
bauliche Anlage (z.B. das Dach
oder die Fassade), auf der sie
montiert werden, überragen;

• freistehende PV- und thermische
Solaranlagen mit weniger als
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Trotz schwieriger Rahmenbedingungen können wir
in der Marktgemeinde Sierning ein stabiles Budget

aufweisen. Doch auch uns bringt das Jahr 2024, wie
vielen anderen Gemeinden, einerseits einen Rückgang
an Einnahmen und andererseits steigende Ausgaben.
Trotzdem ist es mir wichtig, auch in schwierigen Zei-
ten zumindest jene Projekte umzusetzen und Investi-
tionen zu tätigen, die das Budget zulassen.
In Infrastrukturmaßnahmen (Straßen,
Geh- und Radwege, Wasser- und Ka-
nalbaumaßnahmen) werden im heu-
rigen Jahr rund zwei Millionen Euro in-
vestiert. Das Projekt Ruthnergasse/
Frauenhofenstraße wird vorangetrie-
ben und ein wichtiger Teilabschnitt
des Radweges nach Pichlern weiter-
gebaut.
Weitere notwendige Schritte für die
Gemeindeentwicklung sind im heuri-
gen Jahr die zweite Bauetappe der Sanierung der
Volksschule Sierninghofen, die Planung eines neuen
Feuerwehrhauses für die Freiwillige Feuerwehr Sier-
ninghofen-Neuzeug und der Ankauf eines Feuerwehr-
autos für die Freiwillige Feuerwehr Sierning. 
Wasser ist unser wichtigstes Lebensmittel. Eine mo-
derne und zuverlässige Wasserversorgung ist not-
wendig, um die Sicherheit und das Wohlbefinden der
Bürger zu gewährleisten. Daher hat der Gemeinderat
in seiner Sitzung im Dezember den Grundsatzbe-
schluss gefasst, in Paichberg einen neuen Hochbehäl-
ter zu errichten. Die Planungs- und Vorbereitungsar-
beiten hierzu werden heuer in Angriff genommen. 
In den kommenden Monaten wird auch mit dem Aus-
bau der Photovoltaik–Infrastruktur begonnen und
erste Anlagen werden auf gemeindeeigenen Dächern
installiert.
Einen sehr großen Ausgabeposten unseres Budgets
nimmt der Bereich der Kinderbetreuung ein. Es ist uns

BÜRGERMEIStERBRIEf

LIEBE

SIERNINGERINNEN UND
SIERNINGER!

wichtig, den Kindern unserer Gemeinde bestmögliche
Rahmenbedingungen und eine qualitätsvolle Bildung
und Betreuung zu ermöglichen, denn die Kinder sind
unsere Zukunft.
Die Oö. Landesregierung hat angekündigt, dass die
Vormittagsbetreuung der unter Zweieinhalbjährigen
in Krabbelstuben ab September 2024 beitragsfrei sein
soll. Diese Ankündigung stellt nicht nur unsere Ge-

meinde vor große Herausforderungen.
Wir suchen derzeit nach Lösungen, um
all jenen Kindern einen Platz zu ermög-
lich, deren Eltern berufstätig, arbeits-
suchend oder in Ausbildung sind.
Diese Kriterien gelten auch für die Ver-
gabe von Kinderbetreuungsplätzen.
Ausschließlich das letzte Kindergar-
tenjahr vor dem Schuleintritt ist ein
verpflichtendes.
Der traditionelle Rudenkirtag am Fa-

schingdienstag war auch heuer wieder ein Erfolg. Ob
beim Rudentanz im Forsthof und im Rudensaal, im
Festzelt, bei den Kirtagsstandln, beim Kinderpro-
gramm, welches von den Kinderfreunden gestaltet
wurde - das Unterhaltungsprogramm war vielfältig
und die Besucherzahl groß. 
Ich möchte mich herzlich bei all jenen bedanken, die
zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen
haben, denn nur durch deren Engagement wird dieser
Tag immer zu einem wahren Fest der Gemeinschaft
und des Miteinanders in Sierning.
Freuen wir uns nun, nach diesem würdigen Abschluss
des Faschings, auf die bevorstehende Frühlingszeit.
Ich lade Sie herzlich ein, sich an unserer Flurreini-
gungsaktion „Hui statt Pfui“ zu beteiligen. Helfen Sie
uns dabei, Plätze, Wege und Straßenränder in unserer
Wohngemeinde zu säubern.

Ihr Richard Kerbl

”
Der traditionelle Rudenkir-
tag am Faschingdienstag
war auch heuer wieder ein
voller Erfolg.    
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Mit 01.02.2024 wurde die so-
genannte „Oö. Bau-Übertra-

gungsverordnung 2024“ der Oö.
Landesregierung rechtswirksam.
Diese sagt aus, dass die Zustän-
digkeit bei  allen, neu zu beurteilen-
den Bauverfahren von Gewerbe-
betrieben im Gemeindegebiet von
Sierning, bei der Bezirkshaupt-
mannschaft Steyr-Land liegt. Das
beinhaltet die Zuständigkeit für fol-
gende Schritte im Zuge eines Bau-
verfahrens:
• Bauberatung
• Vorprüfung des Bewilligungs-

antrages
• Bau- und Gewerbeverhandlung

samt Ladung
• Bescheiderstellung
• Baubeginnsmeldung
• Bauführermeldung
• Baufertigstellungmeldung
• baupolizeiliche Handlungen
Davon betroffen sind sowohl an-
zeigepflichtige als auch bewilli-
gungspflichtige Bauvorhaben.
Durch diese Bau-Übertragungs-
verordnung haben die Gewerbe-

betriebe den Vorteil ein „One-
Stop-Shop-Prinzip“ nutzen zu
können. Es gibt nur noch eine zu-
ständige Anlaufstelle und Be-
hörde für die Bewilligung und
Abwicklung von Bauvorhaben
(= Bezirkshauptmannschaft
Steyr-Land).

In jenen Fällen, wo die überwie-
gende Nutzung des Objektes nicht
gewerblich ist, verbleibt die Zu-
ständigkeit für Bauverfahren un-
verändert bei der Marktgemeinde
Sierning, die Zuständigkeit der Ge-
werbebehörde ist weiterhin für den
gewerblichen Teil gegeben.
Der Bürgermeister der Marktge-
meinde Sierning ist und bleibt wei-
terhin Ansprechperson bei der
Grundstücks- und Standortsuche
für Gewerbetreibende und Be-
triebsneuansiedlungen.
Die Auskünfte zur Flächenwid-
mung werden von der Bauabtei-
lung bearbeitet. Die Zuständigkeit
für Änderungen in der Raumord-
nung (Flächenwidmung und örtli-
ches Entwicklungskonzept) ver-
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bleibt beim Gemeinderat der
Marktgemeinde Sierning.

Kontaktdaten der Bezirkshaupt-
mannschaft Steyr-Land:
Spitalskystraße 10a
4400 Steyr
Telefon: (+43 7252) 523 61-0
Fax: (+43 7252) 523 61-24 13 99
E-Mail: bh-se.post@ooe.gv.at
https: //www.land-oberoester-
reich.gv.at/bh_steyr_land.htm
Link zur rechtskräftigen Oö. Bau-
Übertragungsverordnung 2024:
https://www.ris.bka.gv.at/Gelten-
deFassung.wxe?Abfrage=LrOO&G
esetzesnummer=20001261

oBERöStERREIchISchE 
BauÜBERtRaGuNGSvERoRdNuNG 2024

dEIN aRBEItSplatz IN SIERNING!
Fixdesk zu sichern. Wir als Ge-
meinde Sierning werden die Kosten
für einen Arbeitsplatz im Wert von
3600 Euro für ein Jahr tragen.
Damit möchten wir Unternehme-
rInnen den Schritt in neue Büro-
räumlichkeiten erleichtern.“ So
könnt ihr euch für den gesponser-
ten Platz bewerben:
Sende eine kurze Beschreibung
von dir und deiner beruflichen Tä-
tigkeit an hallo@dasfranzi.at. Unter
allen geeigneten Einsendungen
wird am 19. April 2024 ausgelost.
Voraussetzung für die Teilnahme
ist ein Hauptwohnsitz in Sierning.
Alle Infos zum Coworking Space:
www.dasfranzi.at. 

Die Vorteile eines Arbeitsplat-
zes in der eigenen Gemeinde

sind schier unendlich. Dazu
braucht es oft eine Alternative zu
den eigenen vier Wänden. Das Co-
working Space DAS FRANZI inmit-

ten von Sierning bietet dazu eine
einfache und unverbindliche Lö-
sung. Bgm. Richard Kerbl: „Aktuell
und noch bis zum 15. April 2024
besteht die Möglichkeit, sich einen
von der Gemeinde gesponserten
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lEItERINNENWEchSEl IM 
KINdERGaRtEN/KRaBBElStuBE SIdoNIE adlERSBuRG:

„hERzlIchER aBSchIEd 
uNd SpaNNENdER NEuaNfaNG“

Nach langjähriger und sehr
wertvoller Arbeit hat sich un-

sere Kindergarten- und Krabbel-
stubenleiterin, Gerda Ellek, dazu
entschlossen, neue Wege zu
gehen. Wir möchten uns noch ein-
mal ganz herzlich für ihre uner-
müdliche Hingabe und ihre wert-
vollen Beiträge bedanken, die un-
sere KBBE-Einrichtung zu dem ge-
macht haben, was sie heute ist.

Im Rahmen einer kleinen Ab-
schiedsfeier im Dezember hat

Gerda das „Ruder“ nun an mich
übergeben. Mein Name ist Sabine
Rumpelsberger, und ich bringe eine
langjährige Erfahrung im pädago-
gischen Bereich mit. 
Es ist mir eine Herzensangelegen-
heit, mich um das Wohl und die
Entwicklung der Kinder zu küm-

auSfluG MIt dEN SchulaNfäNGERN

Im Jänner besuchten die Schulanfänger des Ge-
meindekindergarten Sidonie Adlersburg die Kunst-

eislaufbahn am Sierniniger Ortsplatz. Zu Fuß mach-
ten wir uns auf den Weg zum Gemeindeamt und
nach dem Eislaufen brachte uns die Firma Raab mit
dem Schulbus wieder in den Kindergarten. 
Die passenden Schuhe für die Kunsteislaufbahn  lie-
hen wir uns  von Michael Höher - SchlossCafé. Die
Kinder erlebten einen aufregenden Vormittag, wel-
cher mit sehr viel Spaß und  vielen neuen Bewe-
gungserfahrungen verbunden war.
Danke an alle, die uns diesen großartigen Ausflug er-
möglicht haben!

mern und ihnen ein liebevolles und
anregendes Umfeld zu bieten.
Ich bin sehr dankbar für das Ver-
trauen, das mir entgegengebracht
wird, und freue mich auf die ge-
meinsame Zeit mit den Kindern,
den Eltern und dem gesamten
Team des Kindergartens und der
Krabbelstube. Gemeinsam werden
wir neue Wege gehen, Ideen um-
setzen und die Zukunft unserer
KBBE gestalten.

Sabine Rumpelsberger 
KBBE-Leitung
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vIER fEuERWEhREN – EIN zIEl: 
„GEMEINSaM IM EINSatz fÜR SIERNING“
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Beeindruckend ist die Leis-
tungsbilanz, welche im Rah-

men der Jahreshauptversammlun-
gen der vier Feuerwehren der
Marktgemeinde Sierning (FF Hil-
bern, FF Neuzeug-Sierninghofen,
FF Pichlern und FF Sierning) prä-
sentiert wurde. Insgesamt wurden
von den Freiwilligen Feuerwehren
im Jahr 2023 239 Brand- und tech-
nische Einsätze bewältigt, wobei
die Einsatzszenarien durchaus
vielfältig waren: Von Wohnhaus-
brand, Kaminbrand, Verkehrsunfall
mit Menschenrettung, Aufräumar-
beiten nach Verkehrsunfällen, Bin-
den von ausgelaufenen Betriebs-
mitteln bis hin zu Überflutungen
nach Starkregen und vieles mehr. 
Von den 45.646 Gesamtstunden
aller vier Feuerwehren im abgelau-
fenen Jahr wurden über 2.500
Stunden bei Einsätzen aufge-
bracht. Erfreulich ist die positive
Entwicklung in der Jugendarbeit.
„Die Jugendarbeit ist ein wichtiger
Bestandteil, um auch in Zukunft für
die Sicherheit der Bürgerinnen und
Bürger in Sierning sorgen zu kön-
nen“ so Pflichtbereichskomman-
dant Markus Hofstödter. In den Ju-
gendgruppen der Freiwilligen Feu-
erwehren Hilbern, Neuzeug-Sier-
ninghofen, Pichlern und Sierning
werden derzeit 69 Mädchen und
Burschen im Alter zwischen 8 und
16 Jahren ausgebildet. Neben der
feuerwehrtechnischen Ausbildung
stehen Action, Spaß und Span-
nung am Programm. Selbstver-
ständlich freuen sich die Feuer-
wehren auch über Zuwachs von
Mitgliedern ab 16 Jahren. 
„Gemeinsam im Einsatz für Sier-
ning“ – dafür stehen die 295 Mit-
glieder (Aktiv, Jugend und Reserve)
der Freiwilligen Feuerwehren der
Marktgemeinde Sierning und leis-
ten ihren Beitrag für die Sicherheit
in unserer Gemeinde. 
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WIRtSchaft

BIS zu € 6.000,– faMIlIENBoNuS fÜR
RaIffEISEN WohNfINaNzIERuNGEN

Gestiegene Zinsen und strenge
Regeln für die Kreditvergabe

belasten aktuell den Markt für
Wohnfinanzierungen. Für viele
junge Familien ist die Realisierung
ihres Wohntraumes in die Ferne
gerückt. Im Jahr 2024 ist allerdings
schon Licht am Ende des Tunnels
zu erkennen.

Neben spürbaren Lohnzuwächsen
werden fallende Leitzinsen erwar-
tet. Beides erhöht den monatlichen
finanziellen Spielraum.

Raiffeisen Sierning-Enns unter-
stützt mit dem neuen Familienbo-
nus rasch und unbürokratisch. 

Bis zu € 6.000,– warten unter fol-
genden Voraussetzungen auf
junge Familien, die eine neue
Wohnfinanzierung abschließen:

• Mindestens 1 Kreditnehmer ist
unter 40 Jahre alt

• Grundbucheintragung bis
€ 2.000,– wird von Raiffeisen
bezahlt

• + € 2.000,– für jedes Kind 

• Gesamt max. € 6.000,– bzw.
max. die Höhe der Grundbuch-
eintragungsgebühr

• Aktion gilt bis 30.09.2024

Bei allen Fragen rund um das
Thema Bauen und Wohnen ist eine

umfassende finanzielle Beratung
ein wesentlicher Erfolgsfaktor. Die
Experten des Teams Wohnservice
von Raiffeisen Sierning-Enns
freuen sich auf Ihre Anfragen.

Telefon: 07259/2061-43628

Vlnr.: Patrick Gutbrunner, Patrica Steiner, Markus Mitterbauer, Gerald Wimmer
Foto: Raika
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KultuR IN SIERNING
und Exponaten von Alfred Rameis
und Otmar Wallenta im Gemeinde-
amt Sierning, Ausstellungsdauer
bis 04.10.2024. 
Zur Eröffnung hören wir einige Lie-
der der Liedertafel Sierninghofen-
Neuzeug, dem ältesten Verein mit
durchgehendem Bestand in der
Marktgemeinde Sierning. Es gibt
Bruckner Most und Bruckner Jause
und im Bruckner Café (SchloßCafé-
Bar Sierning) gibt´s „Bruckner’s
Strudel“. Am 10.05.2024 wird im
Zuge der Bruckner Eröffnung der
Bevölkerung der „Bruckner Blick“
vorgestellt.

Die Schorgel kommt 
nach Sierning!
Freitag, 10.05.2024, 15:00 –
20:00 Uhr, Samstag, 11.05.2024,
10:00 – 15:00 Uhr
Die Schorgel vereint das Orgelspiel
und ein Ensemble an umgebauten
Spielplatzgeräten zu einem kollek-
tiven Musikinstrument im öffentli-
chen Raum. Durch gemeinsames
Schaukeln und Wippen werden
unterschiedliche Orgelpfeifen be-
trieben – auf dem Orgelspielplatz
entfaltet sich ein Klangraum, der
Anton Bruckner sowohl auf abs-
trakte als auch spielerische Art und
Weise hör- und erlebbar macht.

Unser Heimatforscher Stüberl im
Schloss ist für Interessierte einmal
im Monat, jeden 2. Dienstag in der
Zeit von 16:00 bis 19:00, Uhr geöff-
net. Sie können sich mit uns unter-
halten, wie wir arbeiten. Wir neh-
men Bilder und Dokumente für un-
sere Topothek entgegen. Diese
können auch am Gemeindeamt im
Bürgerservice abgegeben werden:
https://sierning.topothek.at/

In der Zeit von 12.05.24 bis
04.10.24 werden zwei 
unterschiedliche Führungen
angeboten:
In Sierning: „Auf den Spuren von
Anton Bruckner, seiner Liebe und
seinen Zeitgenossen in Sierning“.

Am 13.02. feierten wir in Sier-
ning den Rudenkirtag. Auch

heuer waren die Traunviertler
Ruden mit ihren Landlern, in denen
sie singend und tanzend über lo-
kale, nationale und globale politi-
sche wie gesellschaftliche Ereig-
nisse und Hoppalas spötteln, wie-
der mit dabei. Die Kirtag Standln,
das Festzelt der Guad Drauf Platt-
ler, sowie heuer neu, die Kinder-
und Jugendecke der Kinderfreunde
und dem JUZ im Schlosshof und
Gemeindeamt wurden sehr gut an-
genommen. Ebenso beliebt waren
die zwei Kasperl Auftritte, der Kin-
derfasching und die Eis–Disco.
Herzlichen Dank an alle Mitwirken-
den.
Merken Sie sich auch folgende Ver-
anstaltungen vor:
20.04.24, 20:00 - 22:00 Uhr,
Frühjahrskonzert Bürgerkorps-
musik im Forsthof

10.05.2024, 18.00 Uhr:
Eröffnung der Ausstellung
„Anton Bruckner und seine
Spuren in Sierning“
Ausstellung mit dem Hausruck-
viertler Kunstkreis mit Jürgen Bley

In Sierninghofen-Neuzeug: „Auf
den Spuren von Theresia Bruckner
(geb. Helm) und Anton Bruckners
Freunden in Neuzeug“. 
Verantwortlich: Erwin Brunmayr,
Anmeldungen und Terminverein-
barungen unter gemeinde@sier-
ning.at.  
Samstag, 08.06.24, 16:30 Uhr,
Bürgergarde Sierning:
„Großer Österreichische Zapfen-
streich" am Ortsplatz mit der Bür-
gergarde Sierning. Im Anschluss
findet ein Dämmerschoppen statt. 

Vorankündigung: Schlosshof
Open Air mit zwei Bands am
Samstag, 20.07.2024 im Zuge
des Jubiläums „10 Jahre Schloss-
Café“ „The Queen Kings“ - sie gilt
als eine der besten Queen-Tribute-
Bands in Europa. Die Band um
Leadsänger Sascha Krebs tourt
bereits seit vielen Jahren durch
Europa und gilt als eine der besten
Queen-Tributebands überhaupt.
Musiker der Band arbeiteten be-
reits mit Brian May und Roger Tay-
lor von Queen zusammen. Als Vor-
band konnten wir „Fräulein Peter“
nach Sierning holen. Eine Veran-
staltung von SchlossCafé und Ge-
meinde Sierning/ Kultur. Tickets: Ö-
Ticket, Raiffeisen Bank. Sehen Sie
mehr in der App Gem2Go oder
unter www.sierning.at.
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„Guat ältER WERdEN IN SIERNING“ – 
dER aKtuEllE zWISchENStaNd

Ende November 2023 fand die
Projektwerkstatt für interes-

sierte Bürgerinnen und Bürger zum
EU-geförderten Caring-and-Sha-
ring Community Projekt „Guat älter
werden in Sierning“ statt. An die-
sem Abend erhielten die Anwesen-
den neben allgemeinen Informatio-
nen zum Projekt, auch die Gele-
genheit sich direkt zu beteiligen.
Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer konnten an unterschiedlichen,
vorbereiteten Thementischen Platz
nehmen. Jede und jeder Anwe-
sende konnte sich so einer speziel-
len Thematik widmen und Ideen
und Wissen einbringen. 
Die Erzählbank
Eine Erzählbank ist eine gekenn-
zeichnete Sitzbank an einem öf-
fentlichen Platz. Ziel ist es, allein-
stehenden, älteren Mitmenschen
eine Möglichkeit zu bieten, mit an-
deren in Kontakt zu treten – mit je-
mandem einfach zu reden. Jede
oder jeder, die/der gerne mit je-
mandem ins Gespräch kommen
möchte, setzt sich auf diesen mar-
kierten Platz. Geht man an der
Bank vorbei und sieht dort jeman-
den sitzen, kann man sich gerne
auf ein Gespräch dazusetzen und
macht damit einem Mitmenschen
eine Freude.
Ein bis zwei Bänke sollen als Pro-
totypen installiert werden. In Ko-
operation mit der Mittelschule Sier-
ning werden derzeit Markierungen
für die bestehenden Bänke ent-

worfen. Aktuell wird auch an einer
Eröffnungsveranstaltung dazu ge-
plant. Weitere Details dazu folgen.
Das Projektteam freut sich aber
jetzt schon über zahlreiche Teil-
nahme!
Kleine Hilfen im Alltag 
(inklusive Fahrdienst)
In dieser Arbeitsgruppe wurde
festgestellt, dass es an zwei we-
sentlichen Dingen häufig scheitert.
Einerseits wissen viele Ältere oft
nicht, welche Angebote es gibt, um
lange körperlich und geistig fit in
den eigenen vier Wänden bleiben
zu können (zB Seniorenturnen oder
Tanzen). Andererseits würden
auch kleine Hilfen im Alltag dazu
beitragen, möglichst lange, auch
alleine zu Hause wohnen bleiben
zu können (zB können Vorhänge
noch selbst gewaschen werden,
aber das Ab- und Aufhängen fällt
schwer). Nicht immer haben Kinder
oder Enkel Zeit, um diese Kleinig-
keiten zu erledigen. 
Ein weiteres Thema des Abends
war der „Fahrdienst“. Kleine Fahr-
ten von A nach B, von zu Hause
zum Frisör, Arztbesuche und Co.
sind oft für ältere Menschen not-
wendig, jedoch haben viele Senio-
rinnen und Senioren kein Auto
mehr oder auch nicht die finanziel-
len Mittel jede dieser Strecken mit
dem Taxi zurückzulegen. Daher
wurde in dieser Gruppe intensiv
über einen möglichen Fahrdienst
diskutiert. Da es sich hierbei auch

um eine „kleine Hilfe im Alltag“
handeln würde, wurde dieses
Thema hier integriert.
In der Zwischenzeit wurden bereits
unterschiedliche Angebote recher-
chiert und die Anfangsideen wei-
terentwickelt. Aktuell wird das
Thema „Zeitbank plus“ geprüft. Die
Projektgruppe trifft sich einmal mo-
natlich – Interessierte können
gerne jederzeit in dieser Gruppe
einsteigen und mitwirken.
Besuch im Altenheim
Bewohnerinnen und Bewohner in
Alten- und Pflegeheimen bekom-
men häufig wenig Besuch. Das
Sierninger Rote Kreuz besucht be-
reits Heimbewohnerinnen und -be-
wohner. Ziel dieser Arbeitsgruppe
ist es, den bestehenden Besuchs-
dienst des Roten Kreuzes in den
Sierninger Alten- und Pflegehei-
men zu unterstützen und im Ideal-
fall auszuweiten. Freiwillige Helfer
sind herzlich willkommen! Im Rah-
men dieses Projektwerkstatt-
abends ist auch klar hervorgegan-
gen, dass für den Wiedererken-
nungswert des Gesamtprojektes
ein Logo sehr hilfreich wäre. Hierzu
konnte auch die Mittelschule Sier-
ning gewonnen werden, die mit
Hilfe einiger Schülerinnen und
Schüler, begleitet von Lehrkräften,
aktuell ein Logo für das Projekt ent-
wickelt.  Herzlichen Dank an dieser
Stelle an Direktorin Susanne Wür-
leitner und ihr TNMS-Team.  
Was uns noch fehlt? „Leit mit Zeit“,
also Menschen, die Zeit haben und
diese sinnstiftend einsetzen möch-
ten. Interessierte Sierningerinnen
und Sierninger, die in einer oder
mehrerer der Arbeitsgruppen mit-
arbeiten möchten, sind herzlich
eingeladen, sich im Bürgerservice
bei Marco Gschnaittner, tel.
07259/2255-246 zu melden. Die
Teams freuen sich über Unterstüt-
zung - nur gemeinsam können wir
Großes bewegen.

Foto: privat
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Am 30.01.2024 besuchte uns
die Hebamme Stephanie

König und nahm sich einen Nach-
mittag für uns Mädchen Zeit. Als
wir den Raum betraten, empfing
Stephanie uns mit einer Gebärmut-
ter aus Stofftüchern. Nachdem wir
alle einen Platz gefunden hatten,
bekamen wir Kärtchen mit Nah-
rungsmitteln. Diese ordneten wir

dann den Bereichen „bedenklich”,
„mit Vorsicht zu genießen” und
„unbedenklich” zu. Danach erklärte
sie uns, warum diese Lebensmittel
sich positiv oder negativ auf
schwangere Frauen auswirken. Die
Hebamme stellte mit Hilfe von
Kärtchen und einem von ihr selbst
erstellten Kalender mit Abbildun-
gen dar, wie sich ein Baby im

Bauch entwickelt. Anhand von
Versuchen konnten wir selbst ent-
decken, wie wichtig das Frucht-
wasser ist. Stephanie zeigte uns
mit zwei Gläsern mit einem Ei
darin, dass das Ei ohne Fruchtwas-
ser durch sanftes Schütteln sofort
kaputt ging. Das Ei, das im „Frucht-
wasser” schwamm, war gut ge-
schützt und ging nicht kaputt. Eine
von uns durfte mit einem Rucksack
mit dem ungefähren Gewicht eines
Babys ausprobieren, wie es sich
anfühlt, dieses mit sich herumzu-
tragen. Wir erkannten, dass nor-
male Alltagsbetätigungen, wie z.B.
Schuhe binden oder aufstehen,
schon ein Hindernis für schwan-
gere Frauen sein können. Der
Workshop hat uns sehr gefallen
und wir möchten uns bei der Heb-
amme Stephanie König und der
Gesunden Gemeinde bedanken,
dass sie uns dies ermöglicht
haben. 

Elena Maderthaner, Sarah 
Pesendorfer, Sophie Schedlberger,

Ricarda Zieger
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NEu: BaBypaKEt zuR GEBuRt 

Im Zuge der erstmaligen Anmel-
dung des Hauptwohnsitzes eines

Neugeborenen steht ab März 2024
ein neues Babypaket als kleines
Willkommensgeschenk zur per-
sönlichen Abholung am Gemein-
deamt/Bürgerservice bereit. Die
Familien werden mittels Glück-

audIt „faMIlIENfREuNdlIchE 
& KINdERfREuNdlIchE GEMEINdE“

Die Gemeinde Sierning führt
zum vierten Mal das Audit fa-

milienfreundlichegemeinde und
UNICEF kinderfreundliche Ge-
meinde durch. Wir überprüfen, wie
es um die Kinder-, Jugend- und Se-
niorenfreundlichkeit in unserer Ge-
meinde steht und was es braucht,
um noch familienfreundlicher zu
werden. 

Wir werden die gesammelten
Ideen aus verschiedenen Veran-
staltungen, wie z.B. der Projekt-
gruppe „Guat älter werden in Sier-
ning“, der Jugendbefragung, dem
Willkommensabend für neuzuge-
zogene Gemeindebürger und dem
Kinderworkshop zweier Volks-
schulklassen zusammenführen
und herausfiltern, welche Ideen wir

in den nächsten drei Jahren umset-
zen wollen. 
Der Gemeinde Sierning ist es ein
großes Anliegen, alle Altersgrup-
pen einzubinden und familien-
freundliche Maßnahmen umzuset-
zen, die in Sierning wirklich ge-
braucht werden. Wir wollen die Le-
bensqualität für alle Generationen
weiter verbessern.

wunschschreiben entsprechend
über die Abholmöglichkeit infor-
miert. „Mit unserem Sierninger Ba-
bypaket möchten wir den Familien
gratulieren und die neue Erdenbür-
gerin/den neuen Erdenbürger herz-
lich in Sierning willkommen heißen.
Wir wünschen den Jungfamilien
viel Freude mit dem Geschenk“, so
Familienreferentin Mag. Birgit
Heidlberger. 
Im Babypaket finden Sie folgende
Inhalte/Gutscheine:
• Wertgutschein 

in Höhe von 40 Euro:
Diesen Gutschein können Sie in
verschiedenen Sierninger Betrie-
ben zum Kauf von Babyartikeln
(z.B. Babynahrung, Windeln, Ba-
bybekleidung) einlösen.

• Windelmüllsäcke 
im Wert von 35 Euro:
Während der Wickelphase fallen
oft Wegwerfwindeln in so gro-

ßen Mengen an, dass die Re-
stabfalltonne zu klein wird und
das Entleerungsintervall erhöht
werden muss. Um dem entge-
genzuwirken, unterstützen wir
Familien mit einer Rolle (10Stück)
kostenloser Windelmüllsäcke.
Die vollen Müllsäcke können an
jedem Abholtag laut Müllabfuhr-
kalender, unabhängig vom je-
weils gebuchten Abholintervall,
zur Mitnahme bereitgestellt wer-
den.

• Familiengutschein:
Besuchen Sie in den ersten Le-
bensjahren (0 – 6) Ihres Kindes
mindestens drei ausgewählte
Veranstaltungen, so unterstützen
wir den Schuleintritt Ihres Kindes
mit einem Beitrag in Höhe von
120 Euro in Form von Sirnicha-
Münzen.

• Baby-Body in Größe 74

Hast du noch Ideen und Anregungen für die Gemeinde? Dann schicke diese per E-Mail bis spätestens
21. Mai 2024 an: doris.dutzler@sierning.at oder wirf deine Anregungen in unseren Gemeindebriefkasten.

Was gefällt dir in Sierning? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Was gefällt dir nicht? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Hast du Ideen für die Gemeinde, bzw. wo und wie könntest/möchtest du mitwirken? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Foto: privat

!
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NatuR- uNd uMWEltSchutz-
vEREIN SIERNINGhofEN-NEuzEuG

SIERNING

Unterstützung durch 
Rotary Club Enns
Für den Natur- und Umweltschutz-
verein Sierninghofen-Neuzeug,
auch Verein Kuhschelle genannt
(www.kuhschelle.at), ist diese fi-
nanzielle Unterstützung besonders
großartig, denn damit können viele
der Aktivitäten und die dafür not-
wendigen Arbeitsgeräte für die
kommende Zeit wieder finanziert
werden. Das Projektgebiet umfasst
eine fünf Hektar große und steil
abfallende Leite, auch „Kuhschel-
lenleite“ genannt, samt einer Obst-
baumallee und einem Kreuzberg-
weg. Die zwölf Kreuzwegstationen
werden von 25 Mitgliedern des
Vereines, bei Großaktionen auch
von freiwilligen Helferinnen und
Helfern des ganzen Ortes und von
Schüler/innen und Lehrer/innen der
Mittelschule Sierning, gepflegt.
Dafür möchten wir uns sehr herz-
lich bedanken. 
Ein besonders wichtiges Thema
unseres Projekts ist die Biodiversi-
tät dieses Halbtrockenrasenge-
biets, dessen Leitpflanze die „Ge-
wöhnliche Kuhschelle“ (Pulsatilla
vulgaris) ist und streng unter Na-
turschutz steht (Blütezeit Mitte
März bis Mitte April). 
Zusätzlich wird auch ein steil zum
Steyrfluss abfallendes Waldstück,
das Teil des im Gemeindegebiet
von Sierning liegendem Europa-
schutzgebietes „Untere Steyr“ ist,

vom Verein betreut. Durch dieses
Waldstück führt der „Blaslweg“,
der sehr gerne benützt wird.
Unsere Aktivitäten werden nicht
nur in unserer Marktgemeinde
wahrgenommen, sondern auch in
ganz Oberösterreich. Dr. Franz Essl
(Wissenschafter des Jahres 2022)
hat für den Rotary Club Enns einen
Vortrag über das Thema „Biodiver-
sität und Artensterben“ gehalten
und dort auch den Natur- und Um-
weltschutzverein Sierninghofen-
Neuzeug vorgestellt. Der Reinerlös
dieser Veranstaltung wurde auf
zwei Vereine aufgeteilt: Natur- und
Umweltschutzverein Sierningho-
fen-Neuzeug und Verein Berg-
wiesn Molln. Der besondere Dank
gebührt dem Rotary Club Enns, der

diese gemeindeübergreifende Ak-
tion initiiert hat, die zeigt, dass
Natur- und Umweltschutz nicht auf
Grenzen reduziert ist, sondern dass
dies ein Anliegen aller Menschen
sein muss.
Arbeit am „Blaslweg-Steinleite”
Der starke Schneefall und die vie-
len starken Stürme haben alte,
kranke und dürre Bäume entwur-
zelt und zu Fall gebracht, sodass
der Blaslweg entlang der Steyr von
der Neuzeuger Brücke Richtung
Letten ab Mitte Dezember 2023
nicht mehr zu begehen war. Die
umgestürzten Bäume haben den
Weg an einigen Stellen unpassier-
bar gemacht und deshalb musste
dieser gesperrt werden. Die
schwere Holzarbeit diesbezüglich
wurde dankenswerterweise auch
in diesem Winter von Patrick Rie-
der durchgeführt, sodass seit Feb-
ruar 2024 der Blaslweg wieder
ohne Gefahr zu begehen ist. Fol-
gend wurde auch der Weg selbst
im Bereich unseres Projektgebietes
ausgebessert. Ein sicheres Bege-
hen ist nun wieder möglich. Herzli-
chen Dank an unser Vereinsmit-
glied Anton Rieder für diese Arbeit.
Eine große Freude für alle Naturbe-
geisterten, die gerne diesen Weg
entlang der Steyr benützen!

Fotos: Natur- und Umweltschutzverein Sierninghofen
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aKtuEllES auS dER öffENtlIchEN
BIBlIothEK SIERNING

In einer Bibliothek geht es ja ei-
gentlich um Bücher … aber wir

haben auch einige interessante
Zahlen zu bieten!
Wussten Sie schon, dass …
… die Öffentliche Bibliothek Sier-

ning derzeit rund 10.000 Medien
im Bestand hat?

… wir im Jahr 2023 über 19.000
Ausleihvorgänge durchgeführt
haben?

… die Bibliothek im Jahr 2023 über
780 Stunden ehrenamtlich für
unsere Leser*innen geöffnet
war?

… unser ehrenamtliches Biblio-
theksteam nochmal über 700
Stunden zusätzlich für alle ande-
ren notwendigen Aufgaben in
der Bibliothek aufgewendet hat?

… wir im Jahr etwa 750 neue Me-
dien kaufen, katalogisieren und
einbinden? Das entspricht etwa
2 neuen Medien jeden Tag!

… wir weitere 750 Medien jedes
Jahr aussortieren und verschen-
ken, auf dem Flohmarkt verkau-
fen oder entsorgen müssen?

… wir im Jahr 2023 bei unseren
Veranstaltungen und Aktivitäten
über 2.500 Besucher*innen be-
grüßen durften?

Möchten Sie auch mitmachen?
Dann werden Sie Mitglied in
unserem Team! 
Es warten die unterschiedlichsten
Aufgaben und Tätigkeiten! Bei In-
teresse ganz einfach in der Biblio-
thek oder bei einem Mitglied unse-
res ehrenamtlichen Teams melden!
Wir freuen uns auf Sie/euch!

Mag. Karin Krondorfer, Prok. Karl Heinz Göschl, Petra Schmiedhuber
Foto: Bibliothek Sierning 

Das Leitenfest am Keltenweg in
Sierninghofen-Neuzeug ist zu

einem fixen Bestandteil des Ver-
einslebens geworden und erfreut

sich großer Beliebtheit. Auch in
diesem Jahr möchten wir die Be-
wohner der Marktgemeinde Sier-
ning zu unserem Leitenfest (ab

16:30 Uhr) herzlich einladen. Wir
freuen uns sehr auf Ihr Kommen
und die gemeinsamen Stunden
miteinander. www.kuhschelle.at

lEItENfESt aM SaMStaG, 29. JuNI 2024 

Herzlichen Dank an 
die Raiffeisenbank Sierning
Die Bibliothek freut sich sehr über
eine Spende der Raiffeisenbank
Sierning. Im Dezember überreichte
Regionalleiter Prok. Karl Heinz
Göschl einen 500-Euro-Scheck an
unser Leitungsteam. 
Die finanzielle Unterstützung der
Raika wird zum Ankauf von Me-
dien für unseren Kinder- und Ju-
gendbereich verwendet und för-
dert zudem seit Jahren unsere „Sie-
gerehrung für die fleißigsten Nach-
wuchsleserInnen”. Dabei werden
jedes Jahr im Dezember die eifrigs-
ten LeserInnen im Kinder- und Ju-
gendalter ausgezeichnet und be-
kommen einen Buchpreis! 
Die Freude darüber war bei den
Kindern und Jugendlichen auch
dieses Mal wieder riesengroß!

Veranstaltungsausblick:
• Flohmarkt in der Bibliothek am

Freitag, 26. April 2024, im Rah-
men der Langen Nacht der Bi-
bliotheken 

• Lesung & Vernissage mit Ottilie
Großmayer am Donnerstag, 23.
Mai 2024, im Fokus (Kooperation
mit der Pfarre Sierning)

• Literaturpicknick am Samstag,
15. Juni 2024, in Kooperation mit
der Initiative Literaturschiff

Alle Informationen über die 
Bibliothek finden Sie auf 
unserer Website
www.sierning.bvoe.at 
auf Facebook 
und Instagram!
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Anlass, sich dem Thema Ein-
samkeit zu widmen, ist die

tagtägliche Auseinandersetzung
mit Menschen, die Ärzt*innen auf-
suchen und die neben medizini-
schen Einschränkungen zusätzlich
an großer Einsamkeit leiden. Das
kann sein, weil die Familie weit
weg wohnt, offene Konflikte zu
weniger Kontakten geführt haben,
Partner oder Freunde schon ver-
storben sind, eine Beziehung in
Brüche ging, … etc. Es kann ein tat-
sächliches Alleine-Sein oder nur
ein persönliches Erleben der Ein-
samkeit sein. 
Oft hat man das Gefühl, nicht ge-
hört und verstanden zu werden
oder sich verlassen, nicht zugehö-
rig, nicht angenommen zu fühlen.
Das fühlt sich nie gut an und er-
zeugt Stress im Körper und in der
Seele. Durch Scham und fehlende
soziale Kontakte, ziehen sich oft
Menschen noch mehr zurück.
Manchmal fühlt man sich schuldig
für das Allein-Sein, weil ja Ange-
bote vorhanden sind, bei denen
man „einfach nur mittun müsste“.
So leicht ist es allerdings selten, da
Einsamkeit ein sehr persönliches
und intimes Thema ist, der oft Ent-
täuschungen und Trauer vorausge-
hen. Expert*innen aus dem Ge-
sundheitswesen europaweit be-
schäftigen sich vermehrt mit der

Thematik und suchen nach prakti-
kablen Antworten. Ein wesentli-
cher Punkt ist: Einsamkeit ist nicht
selten und kein Privatproblem!
Zahlen bestätigen die gesellschaft-
lichen Entwicklungen: seit Mitte der
1980er-Jahre hat sich die Zahl der
Einpersonenhaushalte nahezu ver-
doppelt!  
Was brauchen wir also, um der
Einsamkeit entgegenzutreten? Es
braucht Zeit. Und es braucht Men-
schen, die einen stärken, wenn
schwere Lebensthemen und Le-
bensübergänge zu verarbeiten
sind. Das bedeutet, dass wir über
Einsamkeit reden sollten. Im priva-
ten Umfeld, in der Familie und mit
Freunden, aber auch öffentlich, in
Medien, Institutionen, Ordinatio-
nen.
Ärzt*innen und Sozialarbeiter*
innen können eine erste Anlauf-
stelle sein. Einfach da sein, zuhö-
ren, nicht bewerten oder verurtei-
len. In einer vertrauensvollen Um-
gebung kann Raum entstehen, wo
zuvor Enge und Ausweglosigkeit
war. Dieser Raum kann wieder ge-
füllt werden mit kreativen, individu-
ellen Ideen, die zu einem sinnstif-
tenden, erfüllten Leben beitragen. 
Konkrete Angebote des Gesund-
heitszentrum PV Neuzeug-Sierning
für alle Interessierten:

• offene Sprechstunde (Sozialbe-
ratung): jeden Donnerstag von
15.00 bis 16.00 Uhr, im PVN
Neuzeug-Sierning, Josef-Teufel-
Platz 2, 4523 Neuzeug, OHNE
TERMIN 

• Spiele-Nachmittage im Pflege-
heim St. Josef in Sierning – ab
Februar 2024, jeden letzten Don-
nerstag im Monat, von 14.00 bis
16.00 Uhr 

• Vortrag: „Auswirkungen von
Einsamkeit aus medizinischer
und sozialer Sicht“ – Dr. Jonas
Rech, Mag.a Maria Casagrande,
am Donnerstag, 25.04.2024, um
19.00 Uhr, in Neuzeug-Sierning-
hofen im Pfarrsaal

SaISoN -
ER öffNuNG
fREIBad
Die Freibadsaison startet heuer

am Samstag, 11. Mai 2024.
Saisonkarten können ab sofort im
Bürgerservice der Marktgemeinde
Sierning beantragt werden. Bitte
bringen Sie dazu einen Lichtbild-
ausweis mit. Bei Pensionisten ist
der Pensionistenausweis erforder-
lich!

SIERNING

GEMEINSaM Statt EINSaM
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MaI – zEIt dES BIENEN-SchWäRMENS

Man kann unsere heimischen
Bienen im Frühling beobach-

ten, wie sie an den Blüten der Blu-
men und Bäume summen und
Nahrung sammeln. Jetzt ist das
Bienenjahr in seiner Hochblüte, die
Völker wachsen und oft entsteht
bei den Bienen der sogenannte
Schwarmdrang. Die alte Königin
zieht mit den flugfähigen Bienen

aus, um einer neuen Königin mit
den Jungbienen Platz zu machen.
So funktioniert auf natürliche
Weise die Vermehrung der Bienen. 
Es ist ein herrliches Schauspiel,
wenn es am Himmel fast dunkel
wird, die Bienen sich sammeln und
anschließend wegfliegen. Gerade
in der Zeit von Mai bis Juni ist es
möglich, dass Sie einen Schwarm

sehen, oder er sich gar in Ihrem
Garten auf einem Baum oder Mau-
ervorsprung niederlässt. Genießen
Sie dieses herrliche Schauspiel und
seien Sie versichert, dass von die-
sen Bienen so gut wie keine Gefahr
ausgeht, sie sind in dieser Situation
friedlich, wenn man sie in Ruhe
lässt. 
Wenden Sie sich an eine Imkerin
bzw. einen Imker in Ihrer Nähe bzw.
an ein unten angeführtes Mitglied
unseres Vereines. Wir beraten Sie
und werden versuchen ein Team
zusammenzustellen, das den
Schwarm einfängt. 
Wenn dies nicht möglich ist, hilft
nur Geduld - er zieht nach spätes-
tens zwei Tagen weiter. Das Ein-
fangen des Schwarmes ist sinnvoll,
da die Bienen ohne Imker leider auf
Dauer nicht überleben können. Der
Grund darin liegt am Befall der Bie-
nen durch die Varroamilbe. Dieser
kann derzeit nur durch entspre-
chende Behandlung eingegrenzt
werden.
Haben Sie grundsätzlich Interesse
am Imkern? Wir informieren Sie
gerne über die sinnvolle Herange-
hensweise an dieses interessante
und verantwortungsvolle Hobby.
Kontaktieren Sie uns, wir freuen
uns auf Sie! 
Johann Schörkhuber, 0676/780
1574; Christian Blumenschein,
0650/342 3308; Günther Michels,
0660/507 6919; Ludwig Bergmayr
0660/452 3127.

Imkerverein Sierning-Schiedlberg Foto: Christian Lehnhardt

daNKE! - SIERNINGER WuNSchBauM 2023

Der Sierninger Wunschbaum
2023 war erneut ein voller

Erfolg. Auch dieses Jahr konnten
alle Wünsche erfüllt werden. Be-
sonders schön ist es, wenn Rück-
meldungen zu den erfüllten Wün-
schen eingehen. 

So auch dieses Jahr, als sich die
Mutter eines beschenkten Kindes
nach Weihnachten meldete, sich
nochmal ganz herzlich bedankte
und berichtete, welche Freude
das Kind mit dem lange ersehn-
ten Geschenk hat. An dieser

Stelle nochmal ein herzliches
Dankeschön im Namen aller Be-
schenkten an alle Spenderinnen
und Spender, die Wünsche am
Gemeindeamt in Erfüllung gehen
ließen.
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KFZ Ömmer
Hubstraße  2,  Nähe  Wahlmühle,  4523  Sierning / Neuzeug

Mobil   0 676 / 33 00 570, 0676 / 33 00 571, of�ce@oemmer-kfz.at

Wir verfügugen über 40 Jahre

Erfahrung im KFZ-Bereich

Unsere Leistungen:
– Neu-, Jahres- und  Gebrauchtwagen

– KFZ-Service-Station inkl. § 57a

– Windschutzscheiben- u.  Karosseriefach-

 betrieb  inkl. Versicherungsabwicklung

– Fahrzeugaufbereitung

– Ersatzteil- und  Reifenhandel

www.oemmer-kfz.at

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SIERNING

hEIzKoStENzuSchuSS 2023/2024 
dES laNdES oBERöStERREIch

Für die Beheizung des
Wohnraumes, gleichgültig

mit welchem Energieträger,
wird an sozial bedürftige Perso-
nen auch dieses Jahr wieder ein
Heizkostenzuschuss gewährt.
Dieser kann einmalig seit 01.
Februar bis 31. März 2024 ON-
LINE beantragt werden. Die An-
tragstellung ist NUR auf der
Website des Landes OÖ mög-
lich.
Fördervoraussetzungen:
• ständig bewohnter Haupt-

wohnsitz in Oberösterreich

seit zumindest 1. Jänner 2024
• Bei der antragstellenden Per-

son liegt ein eigener Haushalt
vor.

• Der Heizkostenzuschuss
wurde für diesen Haushalt
noch nicht ausbezahlt (ein-
malig pro Haushalt).

• Jahresbruttoeinkommen 2022
bis 17.700 Euro (Einperso-
nenhaushalte) bzw. bis
25.000 Euro (Mehrpersonen-
haushalte)

Die Höhe des Heizkostenzu-
schusses 2024 beträgt 200,00

Euro. Weitere Informationen
über die Beantragung finden
Sie unter www.land-oberoes-
terreich.gv.at/. 
Sollte kein Online-Zugang mög-
lich sein und/oder nicht auf die
Unterstützung von Verwandten
oder Vereinen zurückgegriffen
werden können, wenden Sie
sich bitte an das Bürgerservice
der Marktgemeinde, 07259/22
55- DW 241, 245, 246 und 247
bzw. E-Mail: gemeinde@sier-
ning.at

WIR HABEN DIE

Warum ich mich für diese 
freiwillige Tätigkeit entscheide

HOL SIE DIR!

PASSENDE JACKE
FÜR DICH!

Du hast Freude daran, bereits den Kindergartenkindern die 
Idee des Helfens und menschlichen Handelns näher zu bringen?

Gemeinsam mit ROKO, einer sympathischen Figur, welche ei-

kindgerechter Form Hinweise, wie in einem Notfall geholfen 
werden kann – und vermittelst dabei schon den Kleinsten ein-
fache Erste-Hilfe Maßnahmen.

oder  se-jugend@o.roteskreuz.at
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vERlEIhuNG oBERöStERREIchISchE
REttuNGSdIENStMEdaIllE

Markus Wenzl, Astrid Ott und
Christian Klausberger teilen

eine Leidenschaft. Sie helfen, wo
andere wegschauen und das seit
25 Jahren als freiwillige Rettungs-
sanitäter beim Roten Kreuz. Alle
drei wurden kürzlich im Steinernen
Saal des Landhauses durch den
Präsidenten des Oö. Roten Kreu-
zes, Walter Aichinger, und Landes-
hauptmann Thomas Stelzer mit
der Rettungsdienstmedaille des
Landes OÖ ausgezeichnet.
Markus Wenzl aus Neuzeug ist seit
1998 Mitglied des Roten Kreuzes
Sierning. Der ausgebildete Zugs-
kommandant ist neben seinem
Einsatz als Rettungssanitäter be-
reits 15 Jahre Mitglied des Bezirks-

stellenausschusses Steyr-Land
und verantwortet dort als Referent
den Katastrophenhilfsdienst. Im
Rang des Obersanitätsmeisters
hat der Neuzeuger weitere Zusatz-
ausbildungen auch im Bereich des
Strahlenschutzes erworben. 
Ebenfalls ausgezeichnet für 25
Jahre aktive Mitarbeit im Rettungs-
dienst wurde Astrid Ott aus Sier-
ning. Neben der Funktion als Grup-
penkommandantin ist die Haupt-
zugsführerin im Bereich der Ersten
Hilfe Ausbildung als Lehrbeauf-
tragte der Ortsstelle Sierning im
Einsatz. Mit dem Neuzeuger Chris-
tian Klausberger wurde ein weite-
rer Mitarbeiter mit der OÖ. Ret-
tungsdienstmedaille in Bronze für

25 Jahre der Mitarbeit ausgezeich-
net. Der Hauptsanitätsmeister ist
neben seiner Aufgabe als Ret-
tungssanitäter in Sierning auch
Mitglied des Bezirksrettungskom-
mandos Steyr-Land. Er hat zusätz-
lich die Strahlenschutzgrundaus-
bildung des Roten Kreuzes absol-
viert.
„Wir sind sehr stolz auf das ver-
dienstvolle und vor allem langjäh-
rige, freiwillige Engagement in un-
seren Reihen und freuen uns über
die ehrenvolle Auszeichnung der
Mitarbeiter“, so Siernings Rot-
kreuz-Ortsstellenleiter Herbert
Kain im Vorfeld der Verleihungs-
feier.

Von links:
Präsident des 
OÖ. Roten Kreuzes
Walter Aichinger,
Christian Klausberger,
Landeshauptmann
Thomas Stelzer
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SIERNING

fRÜhJahRSputz voN INNEN
GESuNdE ERNähRuNG IM fRÜhlING

Der Frühling steht vor der Tür
und mit ihm auch frisches

Obst, Gemüse und andere saison-
ale Lebensmittel. Wie man mit der
Ernährung seine Darmgesundheit
fördern und was man sonst noch
für einen guten Start in den Früh-
ling tun kann, erklärt uns die Diä-
tologin Romana Führling aus dem
PVN Neuzeug.
Die Gesundheit sitzt im Darm
Unser Darm ist ein hoch komplexes
Organ, im Dickdarm leben rund
hundert Billionen Bakterien, viele
davon tragen zu unserer Gesund-
heit bei. Diese guten Darmbakte-
rien sollten wir ebenfalls mit aus-
reichend Nahrung versorgen. Bal-
laststoffe, die in Obst, Gemüse,
Hülsenfrüchten und Vollkornge-
treide zu finden sind, sind ein Fest-
mahl für unsere Darmbewohner.
Auch Probiotika, die natürlicher-
weise in fermentiertem Gemüse
wie Sauerkraut oder milchsäure-
vergorenen Produkten wie Joghurt,
Kefir oder Buttermilch enthalten
sind, lieben unsere Darm-Unter-
mieter. Man sollte ballaststoffrei-
che Lebensmittel aber nur schritt-
weise steigern, damit sich der Kör-
per daran gewöhnen kann. 

Unser Darm kommuniziert mit un-
serem Gehirn und umgekehrt, das
nennt sich Darm-Hirn-Achse. Wie
genau diese „Gespräche“ funktio-
nieren, wird intensiv erforscht. Wir
wissen aber schon, dass sich Zeit-
druck, Stress oder Sorgen negativ
auf die Darmgesundheit auswir-
ken. 
Versuchen Sie daher bewusst
etwas Entschleunigung und Aus-
gleich in Ihren Alltag zu bringen.
Hilfreich dabei sind verschiedene
Entspannungstechniken oder
sanfte Bewegung wie Spazieren
oder Yoga. Das senkt unser Stress-
level und wirkt sich über unter-
schiedliche Mechanismen positiv
auf unseren Darm und unser
Wohlbefinden aus. 
Entschlacken, Detox und Fasten
Das Wichtigste zuerst: Schlacken
oder Giftstoffe fallen in einem ge-
sunden Körper nicht an. Durch ein
ausgeklügeltes Zusammenspiel
unserer Organe werden anfallende
Giftstoffe rund um die Uhr ausge-
schieden. 
Trotzdem macht es Sinn, unseren
Körper durch nährstoffreiche Le-
bensmittel bei seiner Arbeit zu un-
terstützen und sich bewusst mit

Verhaltensweisen und Lebensmit-
teln auseinander zu setzen, die
einem nicht guttun. Das kann ein
Zuviel an Alkohol, Zucker, Fleisch,
Koffein, Nikotin oder eine unregel-
mäßige Mahlzeitenverteilung sein.
Auch fettreiche oder schwer ver-
dauliche Lebensmittel belasten un-
seren Körper. 
Überlegen Sie einmal, was Sie sich
und Ihrem Körper jeden Tag Gutes
tun können. Vor allem auch nach
der Fastenzeit. 

Romana Führling, BSc, Diätologin 

Ernährungs-Tipps 
auf einen Blick:
– regelmäßige Mahlzeiten
– 3 Portionen Gemüse und
– 2 Portionen Obst pro Tag
– 1x pro Wochen Hülsenfrüchte

(z.B. Bohnen, Linsen, Kicher-
erbsen

– Vollgetreide und Nüsse
– Süßigkeiten / Zucker bewusst in

Maßen genießen
– ca. 1,5 – 2 Liter pro Tag trinken
– ausreichend Bewegung 

(150 min pro Woche)
– Schadstoffe wie Alkohol oder

Nikotin meiden
– erholsamer Schlaf
– Entspannung / Ausgleich
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SchloSSfESt IN SIERNING 
MIt GRoSSEM öStERREIchISchEN 
zapfENStREIch 

Bereits zum sechzehnten Mal
lädt das Privilegierte Unifor-

mierte Bürgerkorps der Marktge-
meinde Sierning am Samstag,
8. Juni 2024, zum traditionellen
Schlossfest. Erstmalig wird der of-
fizielle Teil der Veranstaltung, des-
sen Höhepunkt die Angelobung
von vier Neugardisten ist, um-

rahmt vom großen Österrei-
chischen Zapfenstreich, unter Teil-
nahme der Bürgerkorpsmusik Sier-
ning und der Trachtenkapelle Hil-
bern. 
Die Veranstaltung startet um
19:45 Uhr mit dem Einzug der an-
wesenden Gastgarden und Musik-
kapellen ins Ortszentrum. An-

schließend findet im Festzelt der
Dämmerschoppen statt, wo die
Hilberner Hupen für Stimmung
sorgen. Für ausreichend Essen und
Trinken ist gesorgt, damit bis spät
in die Nacht gefeiert werden kann.
Der Eintritt ist wie immer frei! 

Foto: Bürgerkorpsmusik Sierning
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Großauer GmbH

Lieferung von Diesel, Heizöl und Pellets

Landesprodukte, Heizöl- und Holzhandel
4522 Sierning, Oberbrunnernstraße 5

Tel. 07259/2912, Fax 07259/2912-20 – Handy 0699/12257294
E-Mail: gabriele.grossauer@utanet.at

l Landwirtschaftliche Produkte:
Saatgut, Dünger, Pflanzenschutzmittel

l Holzhandel:
Wir kaufen geschlägertes Holz ab Straße
zu besten Preisen und auf Wunsch wird
von uns auch die Schlägerung organisiert
und dann das Holz abtransportiert.

l Häckselmais
Futterrüben
Zuckerrüben
Apfeltrester
Biertreber

Gertrude LEHNER

E-Mail: office@remax-one.at
www.remax-one.at

Büro: 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1
Telefon: 0 72 52 / 52 149 + Mobil 0 664 / 53 16 460

selbständige Immobil ienmaklerin One Steyr-Neuschönau

Sie überlegen
Ihre Immobilie zu

verkaufen?
Ich berate Sie

kostenfrei und unver-
bindlich und freue

mich auf Ihren Anruf!

IhreGertrude LehnerGertrude Lehner

+ 195 m² Wfl.
 Kü + 5 Zimmer  
+ Fußbodenhzg.
 mit Erdwärme
+ HWB: 81
+ 82 m² Keller
+ Doppelgarage
+ 6 PKW-APL
+ 823 m² Grund

Pichlern
KP € 495.000,–

Charmantes Markthaus auf
687 m2 sonnigem Grund

+ 160 m² Wohnfl.
 7 Zimmer
+ 25 m² Keller
+ Einzelofenhzg.
+ HWB 245
+ 50 m² Schuppen
+ Obstbäume
+ 1 PKW-APL
+ 687 m² Grund

Sierning
KP € 225.000,–

Schmuckes Familiendomizil
mit großen Garagen!


